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s - und Intelligenz-Blatt
für die OberamLsbezirke

agold und Horb.
Freitag , den Dezember L849.

Gemeinsch . Oberamt Nagold.
Behuf » einer Bericht -Erstattung an

daS K . evangelische Konsistorium wer¬
den die gemeinschaftlichen Äemler auf-
gesorteri , binnen 8 Tagen hieher an-
zu,eigen:

1) den Benag des Schulgelds , daS
für das einzelne Kind in der Gemeinde
bezahlt wird ( Art . 21 des Gesetzes vom
29 . Sept . 1836 ) ;

2 ) die Zahl der Schüler,
3 ) der Betrag deS Schulgelds der

ganzen Schulgemeinde.
Diesen Nötigen ist das lezt abgelau¬

fene Rechnungsjahr zu Grund zu legen.
Nagold , den 12 . De .zbr . 1849.

K . gem . Oberamr.
Wiebbekink . Slockmayer.

Gemmisch . Oberamt Nagold.
La die fett 2 Jahren von der Cen-

kralleitung hcrausgegebene Zeitschrift
„Blätter für das Armcnwesen " mir dem
1 . Januar 1850 aus dem bisherigen
Verlag der I . B . Metzler ' schen Buch¬
handlung in denjenigen der G . Hascl-
brinkschen Buchdruckerei — ohne daß
sich übrigens in dem Preise oder den
sonstigen Bedingungen für den Bezug
des Blattes etwas ändert , übergehen
wird , und es für den neuen Verleger
wünschenswerrh ist , über die Größe der
zu druckenden Austage bald möglich nä¬
here Anhalte zu bekommen , so werten
die Gemeinden und Snslnngsbehörten
wiederholt auf ti . se Wochenschrift auf¬
merksam gemacht und aufgesordcrl , bin¬
nen 8 Tagen hieher anzuzeigcn , ob die
Schrift gehalten werden wolle , woraus
die geeignete Bestellung gemacht wer¬
den wird.

DaS Blatt wird seinem ursprüng¬
lichen Plane gemäß sortfahren , das
Aimenwesen in seinem weitesten Um¬
fange zu besprechen und zugleich Alles,
was aus innere Mission >ich bezieht , seine
Spalten öffnen . Ucder seinen Werth
liegen mehrfache anerkennende Aeußc-
rungen von nah und fern vor und —
wie sich tre Redaktion auch fernerhin
bestreden wird , dem Blatte jede weitere

k zweckdienliche Vervollkommnung zu ge¬

ben , so bleibt anderseits nur zu wün - 1
scheu , daß es mehr und mehr diejenige
ausgedehntere Verbreitung erlange,
welche die Bedingung seiner gemein¬
nützigen Wirksamkeit ist . Den 12 . De¬
zember 1849 . K . gem . Obcrami.

Wiebbekink . Scock >nayer . !

Oderamt Nagold I
Bei der sortwavrenoe » , auffallenden

Häufigkeit der Brandfälle im Sswarz-
waldkreise und nachdem insbesondere m
neuester Zeit wieder erdoben worden ist,
baß Gebäude durch Kinder , welche sich
heimlich in den Besitz von Neibzünb-
bölzchen zu setzen gewußt haben , in
Brand gesteckt worden sind , werden die
Orisvorsteber w Folge höhere » Beseb-
les beausiragt , die in Beziehung auf
die Reib ündbö ẑchen bestehenden Vor¬
schriften ( Verfügungen des Königlichen
Ministeriums des Innern vom 31 . Juli
1838 , Regierungsblatt Seite 423 und
vom 8 . Januar 1843 , Regierungsblatt
Seite 36 ) dem Publikum , beziebungs-
weise den betreffenden Gewerbetreiben¬
den , ins GedäGimß zu rufen , insbe¬
sondere aber die Orrsseucrschauer an¬
zuweisen , bei Gelegenhell ihrer Gebäude-
Visitarionen aus die Art der Aufbewah¬
rung solcher Zündmittel in den einzel¬
nen Haushaltungen ihr besonderes Au-

^genmerk zu richten und Uebertrerungen
der gegebenen allgemeinen Vorschriften

, ohne Nachsicht zur Kenntniß berOns - ,
beziehungsweise der Bezirks - Polizei - Be¬
hörde alsbald zu bringen.

Nagold , den 11 . Dezember 1849.
K . Oberamt . Wiebbekink.

Oberamt Nagold.
Unter Beziehung aus den Erlaß vom

26 . vorigen Monats , Amtsblatt Nro.
96 , werden die Ortsvorsteher benach¬
richtigt , baß vorerst blos die Gebühren
für das Regierungsblatt pro 1850 mit
3 fl. einzusenden sinv . Den 12 ..Dez . 1849.

K . Obcromt . Wiebbekink.

Oberamtsgencht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
In nachgenannten Ganksachen wir¬

ble Schulden - Liquidation und die ge¬
setzlich bannt verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an dem unten bezeichneten
Tagen und Orten vorgenommen , wozu
die Gläubiger undAbsonderungs - Berech-
tigten andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage ver Liquidations -Tagfabrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie m dem andern
Fall , unter Vorlegung her Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nickt liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sink,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nichterscheinenken Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der Be¬
stätigung des Gürerpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei-
krelen.

Emanuel Hirschfelder,  und seine
Ehefrau , Babette , geb . Kahn  in
Reinigen,

Dienstag den 2 . Januar,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Ratbdause in R -rmgen.
Georg Herr körn,  Säger von Müh-

ringen,
Mittwoch den 3 . Januar,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Mühringen.

Den 4 . Dezember 1849.
K . Oberamtsgericht.

Hartman  n.

Gerichrsnotartar Nagold.
Mindersbach.

Gläubiger Aufruf.
Um die Güterkaufschillinge des ver¬

storbenen ledigen Kaurenknechls Jakojb
Henne,  Martins Sohn , mit Slcher-

^ heil verweisen zu können , werden Hessen
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Gläubiger aufgefordert , ihre Forde - Grundwild L . und 8 ., Dammershardt,
' Dammerswalo und Dodelwald:

1877 Klafter Brennholz , rannene
Scheirer und Prügel,

unter der Hand verkauft.

rungen
innerhalb 15 Tagen

bei dem Schulthelßenami um so mehr
anzumelden , als ipäterhin für eine Be¬
zahlung nicht mehr gesorgt werden kann.

Den 5 . Dezember 1849.
K . GerichrS -Notariat

Nagold.

Lezteres begreift namentlich Fichten»
stämme von ausgezeichneter Länge in
sich-

Zusammenkunft
Morgens 9 Ubr

Etwaige Kaufs - Offerte sind auf der I bei der Edel -veiler Sägmüble.
Altenstaig , den 11 . Dezember 1849.

Königliches Forstamt.
G r u n i n g e r.

Forstamt Wstoberg.
Revier Ktammdeun.

Hvizverkauf.
Am Mittwoch dem 19 . Dezember,

von Morgens lOV - Uhr an,
A , werden ans dem Natbhaus

in Siammde >m unter den be-

Forstamt Sulz.
Jagdverpacdtunij.

Zum Vollzüge des Gesetzes über daS
Jagdwesen vom 17 . August dieses Jah¬
res ( Reg . - Blatt Nr . 53 ) , nach der

Verfügung vom
_HK öM ^ . 25 . September die -M^
^ ^ ^ ^ ^ Uses Jahres ( Reg . -?
Blatt Nr . 65 ) werden die Jagden in
den zum hiesigen Forste gehörigen Slaats-

Forstamts - Kanzlei oder beim Kön .gl.
Nevierförster in Neichenbach zu machen.

Christophsthal , den 5 . Dezbr . 1849 . ;

Forstamt Fr -ud-„stadk.
Revier Barersbronn.

Brennholz - Verkauf.
lieber die hienach bezeichnten Höl¬

zer können mir dem Forstamt
oder mit dem Königlichen ^

_ _ Nevierförster zu Baiersvronn l
Käufe unter der Hand in größeren oder-
kleinere » Parrhien abgeschlossen werden . ! kannten Bedingungen zum

Zm vorderen Heinzelberg : ! Vertäut gebracht werden . - . - .

492V » Klafter buchenes , birkenes und ! Vom Lmvenrain : 12 Stücke rannene Waldungen an folgenden --ragen >n der

rannenes Scheit - und Prügelholz ; ! Sägklötze mit 408 Cubikfuß , 4 Klasier Kanzlei der unrerz . lchneten Stelle ver-

im Ueberzwerchberg : ! tannene Scheiter , 7 Klafter lannene Pachter werten.

155 Klafter tannene Scheuer und ! Prügel , 112 ^ Stücke rannene Wellen ; Frettag den 28 d. Mts . ,

Prügel ; ! vom Kenrhelinerberg : 1 Klafter tan - ^ ornntttagv 9 Uhr,

in Seebalde ä . , 6 . und Kienhalde : ! neue Scheuer , (/ , Klafter tannene Prü - von den Revieren Sulz , ^ eidringen

151 Klafter tannene Scheiter und gel , 12 ^ Stücke rannene Wellen ; ^ und Tdnmlmgen . ^

> vom Brüblberg : 1 Klafter rannene i Samstag den -̂9 . d . Mtv,

l Scheiter , V. Kiaster tannene Prügel ; Vormittags 9 Uhr,

und ! vom Weiler : ^ Klasier eichene Prü - ! von den Revieren Alpirsbach , Obern-

- gel , 14Vr Klafter rannene Scheuer , 8 , und Sterneck . .

'Klafter tannene Prügel , 237Vz Stücke ! Ueber die (. liuhcllung d-r Slaats-

und lannene Wellen ; ' ! Waldungen . m Jagdbezwte werden d,e

vom Lerchenhaule : Klafter tan- ! ^^lreffenden Revlerforster auf Verlan-

Prügel;
in Sankenbachshalde

44 Klaner tannene Scheuer
Prügel;

im dinieren Heinzelberg:
318 Klafter tannene Scheuer

Prügel.
Christophsthal , den 22 . Nov . 1849 . ! nene Scheuer , 87 ^ Stücke lannene ^ " Auskunft ertheilen.

Königliches Forstamt . ! Wellen;
^ ! vom Wasserbaum : 3 Klafter tannene

Forstamt Freudenstadt.
Brennholz -Verkauf.

OieP .'.chtbedingungen werden beider
Verhandlung bekannt gemacht werden.

Scheiter , Klafter tannene Prügel , i vorläufig wird jedoch bemerkt , daß nur
unbescholtene Burger , welche genügende
Bürgschaft zu leisten und die gestellten
Bedingungen zu erfüllen vermögen , zum
Pacht zugelassen werden , was die Pacht-

! 87 r/z Stücke rannene Wellen;
Im Revier Buhlbach und zwar aus ^ von der Beken Egarr : ^ Klafter

den Sraarswaidungen Recht - - rannene Scheiter , 1 ^ Klafter tannene

murg 8 . , Wolfig Roth - t Prügel und 37Vj stücke tannene Wellen

murg , Weiherhalde , Hobe - ^ Zu Vorzeigung des Holzes findet die
köpf , Bublbach , Lichregehren , Euerbächle ! Zus .immenkunft

liebhaber bei der Verhandlung durch
gcmeinderäthliche Vermögens - und Prä¬
dikats -Zeugnisse nachzuweisen haben.

Gemeinden , welche vermöge des ihnen
zustehenden Vorrechls Pachtungen über¬
nehmen wolle » , muffen sich ennveder
gleich bei der Verhandlung oder inner¬
halb der nächstfolgenden drei Tage in
dieser Hinsicht bestimmt erklären.

Besitzer oder Pächter von Jagddi¬
strikten , welche an die Staatswaldun-
gen angränzen , haben , wenn sie zum
Pacht zugelassen werden wollen , Ur¬
kunden über die Größe deS bereits inne¬
habenden Jagdbezirks bei der Verhand¬
lung vorzulegcn.

Die Schulrbeißenämter wollen für
Bekanntmachung dieses auf angemessene
Weise und zu rechter Zeit besorgt seyn.

Sulz , den 11 . Dezember 1849.
Königliches Forstamt.

Mehl , A .-V.
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Forstamt.
A .-V.

Fürst !. Fürstenberg' sche Ver¬
waltung Horb.

Horb und Weltin gen.
Gebäude - Verkauf

In Folge der Zehnt - und Gefäll-
Ablösungen werden nachgenannte herr-
M ^ schafiliche Gebäude entbehrlich,

und sollen dieselben höherer Wer-
gemäß im öffentlichen Auf-

srreich zum Verkauf gebracht werden:
1) Der Fruchtkasten ; u Horb.

Dieses Gebäude , 80 Schuh lang und
46 Schuh breit , zweistöckig , ganz
von Stein erbaut , liegt in der
Neckarstraße , zwischen dem Mübl-
kanal und der Straße selbst , und
eignet sich solches seiner großen
Geräumigkeit wegen sowohl zum
Betrieb der Landwirthschaft , als
auch zu jedem andern Gewerbe.

Zu diesem Gebaute ^ ^
gehört ein geschlos-
jener Hofraum nebst 2MÄEEÄT
Gärtchen , 16 Ru-
then im Meß haltend.

Die Verkaufs -Verhandlung findet
am Freitag dem 21 . Dez . d. I . ,

Vormittags 10 Uhr,
im Wirthshause zum Kreuz in Horb
statt.

2 ) Die Zehntscheuer in Weitingen.
60Schuh lang und 44 Schuh breit,

neben der Kirche und der Straße,
von Stein erbaut , mir einem Hof«
raum von 32,9 Ruthen.

Die Verkaufs Verhandlung findet
am Samstag dem 22 . Dez . d. I . ,

Nackmittags 1 Uhr,
auf dem Rathhause zu Weilingen statt.

Den 12  Dewmder 1849.
Fürstl . Fürstenbergsche Ver¬

waltung Horb.
1 L i n d a ch e r.

Sulz-  Dorf,
Oderamls Nagold.

Verkauf eines .Hauses mit
Schmidwerkstätte

und

Handwerkszeug.
In dem untern Theil des hiesigen

Ortes ist kürzlich der einzige Schmrd
gestorben , welcher bei den vorbandenen
vielen Pferden sehr viel zu ibun halte.

Auskommen finden würde ; für einen
soliden ledigen Mann würden siw aber
wertere günstige Aussichten tardielen.

Lustbezeugente , welche das Anwesen
täglich emsehen können , wollen sich zum
Verkauf
am Mittwoch dem 27 . Dezbr . d. I .,

als am Johannes - Feiertag,
im Wirthshaus zur Krone dahier ein-
sindcn , wobei bemerkt wird , daß der
Verkauf

Mittags 1 Uhr
seinen Anfang nehmen wird und unbe¬
kannte Kauföliebhaber sich Mit Prä¬
dikats - und Vermögens Zeugnissen aus¬
zuweisen haben.

Den 5 . Dezember 1849.
Aus Auftrag der Pfleger:

Jakob Friedrich Gayer.

Bösingen,
Oberamts Nagold.

Wirthsebafts Verkauf.
Aus der Gammasse des Hwschwftkhs

Mönch von hier wird am
Donnerstag dem 27 . Dezember d. I . ,

Mittags 12 Uhr,
auf hiesigem Ralhdouse verkauft.

Gebäude:
1) ein zweistöckiges Wobnhaus , Scheuer

und Schopf unter
einem Dach , das
Wmbshaus
Husch mit Hof-
raube und Gemüseganen , miuen
nn Dort,

2 ) ein Schopf neben dem Haus,
3 ) ein zweistöckiges neu erbautes Bier¬

haus mit einer Wohnung unter
einem Dach mit Keller;

Garten:
2 Viertel 10 Ruthen ^

Äarren hinten am
Hause.

D >e Liebhaber werden
auf oben bestimmte Zeit höflich einge¬
laden , auswärtige Liebhaber werden
nicht zugelasscn , wenn sie sich nicht vor¬
her mit guten Prädikats - und Vermö¬
gens -Zeugnissen versehen haben.

Den 24 . Nosember 1849.
Gürerpfleger:

G u t e k u n st.
V t . Schultheiß Koch.

eein Haus steht an der ölraße,
enthalt alle Bequemlichkeiten z»

WU 'E diesem Gewerbe , w >e auch zur
besonders durch die

neben dem Hause defintOche Scheuer.
Mit Neftm Anwesen wird

auch der Handwerkszeug ver¬
kauft , so daß cm Zchmld

mit kleinem Vermögen se-.n reichliches

W i l d d e r g.
8  c h r 1 i u g s - Ge sn ck

Ein junger starker Mensch im Alter
von 15 — ! 6 Jahren , w «l-

AstichüD̂ cher Lust hat , die Müllerei
erlernen , sinder sogleich

ine Stelle bei
Mittel - Mühlebesitzer

W i d m a i e r.

Freuden  st ad  t
FrucKtlieferungs -Akkord

Am nächsten
Samstag dem 15 . d. M . ,

Nachmittags 3 Ubr,
wird die Lieferung ^ von 37 Scheffeln

Hader und 37 Scheffeln Din-
^ .del 'Echkel auf den kameralamtli-

chcn Kasten nach Kloster
Reichenbach im Wege des

Abstreicks verakkordirt werden , wozu
die Liebhaber auf das hiesige Rathhaus
emgeladen werten.

Den 10 . Dezember 1849.
Stadtschulrheißenamt.

Lieb.

M ü h r r n g e n,
Oberamis Horb.

Mühle -, Gebäude-
und

LiezzenschaftS - Verkauf.
Dem diesigen Müller Friedrich Kemps

wird sein gesammles Anwe¬
sen , bestehend in einer Mahl¬
muhle mit 3 Mahl - und ei¬

nem Gerbgange , einer eingerichteten
Sag - und Vorkehrungen zu einer Oehk-
muhle , nebst einer , neben dem Hause
stehenden neu erbauten Scheuer mit
Stallungen und Keller,  ferner 2 /̂g
Morgen 31 Rüchen 2  Schub Genius -,
Gras - und Baumgarten im Erckutivns-
wege verkauft . Hiezu ist Tagfahrt auf

Freitag den 21 . Dezember,
Vormittags 10 Uhr,

bestimmt.
Die Verhandlung geschieht auf dem

Ratdhause kahicr , vor derselben werden
nock die nöchigen Bedingungen bekannt
gemacht werden . Noch wird bemerkt,
daß im Falle kein Verkauf abgeschlos¬
sen werden könnte , eine Verpachtung
des gesam Uten Anwesens versucht wer¬
ten wird . Zu dieser Verhandlung sind
alle Kaufs - und Pacht - Liebhaber höflich
Ungeladen , dieselben haben sich mu le¬
galen Vermögens und Prädikats -Zeug¬
nissen za versehen.

Den 27 . Nov . 1849.
Schultyeißcnamt . Emele.

Schönbronn,
Oberam :s Nagold.

Lehrnreifter - Gcsuej ».
Es wird ein Lehrmeister — am liebsten

wäre es bei einem Schubmacher
— gesucht , der Willens ist, ei¬
nen jungen rüstigen Knaben in

die Lehre zu nehmen gegen billiges Lehr¬
geld , das von Serien der Gemeinde be¬
zahlt werden würde . Gefälligen An¬
trägen sieht entgegen das

Schultheißenamt.
N o t h f u ß.



«pie lverg,
Oderamts Nagold.

Bitte um milde Beitrage.
Der Zimmermann Christian Heils¬

ter von hier, der scir drei Vierteljah¬
ren an der Wassersucht leitet und des¬
halb schon einmal sich operiren lassen
mußte, ist außer Stande , seine Familie
zu ernähren. Da die Krankheit schon
sehr lange dauert und voraussichtlich
nicht so bald heilbar ist, wird er daher
besonders der Miltthäügkeit guter, edel-
denkender Menschen empfohlen.

8 ebeögaben für ihn nimmt an das
gemeinschaftliche Amt

dahier, so wie
_G . Zaiser  in Nagold.

Nagold.
Stelle - Gesuch

kür ein
Mädchen.

Ein gesittetes Mädchen von 16 Jah¬
ren , welches schön nähen , häkeln und

ste cken kann, ein angenehmes
Aeußeres besizt, sucht bei einer
ordentlichen Familie eine Stelle
âls Kinos - oder Stubenmäv-

jchen. Der Eintritt könnte gleich
'geschehen. Näheres sagt

G. Zaiser,  Buchdrucker.
Nagold.

Bittere Erfahrungen veranlassen mich,
den Herren ^ alzverschlcußern hiemit
kund zu thu», daß ich, wie es aus an¬
deren Faktorien auch gehandhabt wird,
in Zukunft nur gegen baar Geld
Steinsalz abgebe.

Stadtrath Schwarz,
Salzfaktor.

Nagold.
Langholz Gesuch

30 bis 40 Stämme , ungefähr 50
Fuß langes Bauholz sucht um rilligen
Preis zu kaufen, wer , sagt

G. Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.
ZVeihnaehlswaar'en-

Gmpfehlung.
Meine Condilorei- , Spezerei - und

Spielwaaien Halle ich zu geneigter Ab¬
nahme bestens empfohlen.

Louis Saurier,
bei der Kirche.

Nagold.
Feines Tarel - Konfekt, desgleichen

verschiedene Sorten Lebkuchen und Li
qaeurs, feinsten Arak und Punsch- Es¬
senz bei

Louis Sautter,
bei der Kirche.

- Nagold.
Feinstes Springerlesmehl , reinen Land-

bonig, Citronac , Cttronen und feine
Gewürze, Cbokolade, Thee, Wachsstöcke
und Haarbalsam bei

Louis Sautter,
bei der Kirche.

Nagold.
Feinstes Jagd - und Scheidenpulver,

Pulverbörner , Schrotbcukel und Zuge¬
hör bei

Louis Sautier,
bei der Kirche.

W l l d b e r g.
Empfehlung.

Meine selbst verfertigten Basler -, Ge¬
würz - und gewöhnlichen Lebkuchen,

und lan-
dirten Figuren  empieble
ich hiemit bestens. Wieder¬

verkäufern kann ich sehr billige Preisemachen.
Den 8. Dezember 1849.

A. G. Vogel.
Nagold.

Verlorene Wagenwends.
Am Donnerstag ging von Ebersbardt

bis Uiitcrjeltingen eine Wagenwende
verloren, welche der redliche Finder ge¬

gen Belohnung abgeben wolle im Gast¬
haus zum Löwen dahier.

Nagold.
Gewerdeverrin.

Nächsten
Montag den 17. Dezember,

Abends 8 Uhr,
ist monatliche Abentvcrsammlung im
gewöhnlichen Lokale.

Der Vorstand : Klaiber.

Nagold.
Empfehlung.

Feinstes Spcingerlesmehl,
Kernengries und andere

Sorten Kunstmehl verkauft
billigst

I . G . Gauß,  Seifensieder.
Nagold.

Empfehlung.
Bei herannahenden Weihnachten em¬

pfehle ich feinstes Springerlesmedl , rei¬
nen Landbonig, Citronat und
Ciironen, so wie auch Wachs¬
stöcke, glacirtes Mandel- und

Liqueur-Koniekt, Epringerlen und Leb¬
kuchen verschiedener Art zu geneigter
Abnahme.

W. Hettler,
neben dem K. Oberamtsgericht.

W i l d b e r g.
Empfehlung.

Graues und weißes wollenes Strick¬
garn  in verschiedenen Stärken empfehle
ich unter Zusicherung billiger Preise.

Den 8. Dezember 1849.
_ A. G. Vogel.

Horb.
Chaise zu verkaufe » .

Die Wtttwe des sratrralhs Eeyerle
dahier hat eine gut erhaltene einspän¬

nige Chaise und einen Sat¬
tel und Zaum um billigen
Preis zu verkaufen.

Liebhaber wollen sich an sie wenden.
Kruchlpreise. Brod - N Meischprerse

Krachr- j
gattun .̂

Alrenstug , Freudenffadt,
den 12. Dezember l849 . ! den8. Dezember 1849.

rer Scheffel. »er Scheffel. !

Tübingen,
den 7. Dezember 1849,

oer Scheffel.

Calw.
den 11. Dezember 1849,

„er Scheffel.

In Altenffaig:
4 'L.Kernenbi . 8!r.
Weck 103.2 Q . 1 .

In Tübingen'
4 P .Kernenrn. 8 kr.
Weck 103. 2 Q . I „

st. kr. ! ff. kr. , ff. kr.!, ff. kr. ! ff. kr. ! ff. kr.üff. kr.! ff. kr. ff. kr.! ff. kr. st. kr. >S. kr. Ochssnffeisch 8 „ Ochsenffeiich. 8 .,Dinkel, alt. _^ —j 4 24 4 7 3 48 4 3 45 ! 3 6 Rmoffench . 7 . Rinvffelich. 6 „„ neuer 4 12 4 7 4 Kalbsteisch . 6 „ Kalbstcisch. . 6 „Kernen . 9 40 9 36 - — 9 52 9 16 8 48 9 52 — — 10 9 26 S —jSchwn .abgez. 8 „ Schwü .abgez. 7 „Roqaen . 8 56 ,— — 6 56 6 28- — _ 6 40 8 24 — „ unadgez. 9 „ „ unadgez. 9„8 erste 6 —i — — 8 12 S ---! 5 36 — — — — 6 24 6 —! — - InFreuvenffadt: In Calw:Haber , alt. — —I— — - ! 3 38 3 24 3 15 3 30 3 23 3 12, 3 24 3 Iss 3 15 4P .Kerneniir . 9kr. 4P .Kernenbr. 8 kr.neuer — — — — — — — —j—' -! — — — — —-i — — — -- I—- — Weck9L. - Q . 1 . Weck9 3. 2 Q . 1 .Mablfrucht 6 8 - —l- —ll— — — —j— —! — - -- - — — —!— — — Ochi'enffeisch 9 Ochscnsteisch 8.Weizen . - -- —' — - -̂ — —— -- — — — — — — — — - - — Rmr steisch 7 „ Rindffcisch. . 7,Bohnen . —k— —,j!- — — — — 6 40 — — — — 5 52 5 20 - — Kaidffeislv . 6 Kalbffeisch . . 8.Crdsen . — - - -. -U— — — 8 16 - — — — s 36 8 — Schivff.adgez. 9 .. «Sivwff abqez. 8»Se-tsen . — — — —> 8 32 - — — s ZS 7 28 - -! . anadqez . iO „ , anabgez.
Rcvigtrt , gedruckt und verlegt von G. Zaiser.
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